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Erscheint täglich ; Sonntags : Heuptüste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das lahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer , frei Haus Mk. 11.40,
Mk. 3.60 , Mk. .1.80. Einzelne Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche

Nummern 10 Pfg.
w "»na.  Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr 3690. ■

---------- Organ der Stadtverwaltung---- ---
mit der Frei - Beilage (Kr die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Eh.pClckungsgebühr fflr das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Peritzeiie 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen- Haüptliste , untef und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliege«
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen, bis 10 Uhr
vormittags bei der Gefcchäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

rr,:si:r ' ;1 schriebenen Tagen wird keine Gewahr übernommen . a 1.1..1. —... ,
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Aus dem Kurhaus.
Volkstag Im Kurhaus.

Um weitesten Kreisen , hauptsächlich auch den¬
jenigen , die sich an Wochentagen nur schwer frei¬
machen können , Gelegenheit zu geben , einen Tag
im Kurhause und Kurgarten zu verbringen und be¬
sonders der Freilichtaufführung des klassischen
Schauspiels »Iphigenie auf Tauris « von Goethe .in
der vorzüglichen Rollenbesetzung anwohnen und den
Musikvorträgen des Kurorchesters und des Wies¬
badener , Musikvereins gelegentlich des abendlichen
Doppelkonzertes  lauschen zu können , hat die
Kurverwaltung für morgen Sonntag einen Volks  tag
angesetzt , dessen Besuch gegen Lösung einer Tages¬
karte zu dem ermässigten Preise  von 1 Mark
möglich ist . Eine beschränkte Zahl numerierter
Plätze zu 2 Mark in den vorderen Reihen zu der
nachmittags 5 Uhr beginnenden Freilichtaufführung,
gelangt an der Tageskasse im Hauptportaie des
Kurhauses im Vorverkauf zur Verausgabung.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Von Wiesbadener Künstlern . Die Cobfrnzer Zeitung

schreibt über das Gastspiel der Tänzerin Adrienne Ursula
Hacker  im dortigen Stadttheater : Die junge Künstlerin hat
die ihr von Mutter Natur verliehenen Gaben eines schön und
ebenmäßig gestalteten Körpers und eines reizvollen Antlitzes
im Dienste Terpsichores hervorragend auszunutzen verstanden,
und dies mit um so grösserem Glück, als ihre rhythmische Be¬
gabung nnd feines künstlerisches Verständnis auf allen mit ihrer
Kunst verbundenen Gebieten durchaus nicht zu fehlen scheinen.
Was jedoch den Darbietungen das ganz besondere Gepräge
verleiht , das ist der holde Reiz der unverbrauchten Jugend¬
frische und der ungezwungensten Natürlichkeit , der wie ein
zarter Duft unter ihren edlen und graziösen Bewegungen und
ihrem feinen Mienenspiel liegt.

Das Neueste aus Wiesbaden.
wc Der Personen -Dampfschlffahrtsverkehr auf

dem Rhein wurde von der Köln-Düsseldorfer Ge¬
sellschaft mit je einem Boote rheinauf und rheinafc
wieder aufgenommen . Der Fahrpreis ist der doppelte
des Friedenspreises . Vom 22. d. M. ab haben Kinder
bis zum vollendeten zehnten Lebensjahr nur den
halben Fahrpreis zu zahlen , während für Hunde der
volle Fahrpreis zu entrichten ist . Die Ausgabe von
Rückfahrkarten unterbleibt.

— Studentische Volksunterrichtskurse. Der
Sommerkurs beginnt in den nächsten Tagen unter
Leitung des Vorsitzenden , Gand . med . E. Pohle ; in
den Lehrplan sind Chemie , Französisch (für An¬
fänger und Fortgeschrittene ), Geologie , Hygiene,
Literaturgeschichte , Mathematik , nassauische Ge¬
schichte , Rechnen und Stenographie aufgenommen.
Der Unterricht ist unentgeltlich ; es wird nur eine
mässige Einschreibegebühr für das Fach erhoben.
Alles Nähere ist an den Anmeldeabenden am Mitt¬
woch , den 27., Donnerstag , den 28., Freitag , den
29. August , abends 8 bis 81/» Uhr in der Städt.
Oberrealschule (Zietenring ), Erdgeschoss , zu erfahren.

— Der Landesverein Nassau des Deutschen
Jagdschutzvereins hat hier seine Versammlung ge¬
halten . Es wurde den Mitgliedern , wie man uns
mitteilt , empfohlen , der schwer geschädigten Jagd
dadurch wieder aufzuhelfen , dass man die Jagd¬
gründe weitestgehend schont . Dem ausscheidenden
Landesvorstand Oberforstmeister Dankelmann -Wies-
baden wurde eine Dankadresse überreicht , zum
Vorsitzenden wird Graf Schmising -Kerssenbrock hier
gewählt , zum Stellvertreter Rittmeister a . D. v. Miquel.

— Im Thalia -Theater gelangt das grosse Fjlm.s.chauspiel
„Leichtsinn und Genie“ mit Friedrich Zelnik in der Hauptrolle
zur Erstaufführung . Als heitere Beigabe wird das Lustspiel
„Er muss aufs Land “ gegeben.

— Um aller Geschmack gerecht zu werden , bringt die
Nummer 15 des „Rhein im Bild“ ausser einer Reihe hübscher
Bilder verschiedene sehr interessante Artikel über die letzten
Aktualitäten , wie z. B. „Ein Bild aus dem afrikanischen Lehen“,
die Ausrufung der Republik Birkenfeld und die Bedeutung des
Rheins als Wasserstrasse in Vergangenheit und Neuzeit. Ferner
berichtet sie über die Sportereignisse der Woche.

Sport.
— Tontauben-Preisschiessen in Homburg.

Der erste Tag brachte folgende Ergebnisse : Wan¬
derpreis des Freiherrn v. Diergardt , 20 Tauben auf
16 Mtr ., 12 Schützen : 1. Goeldel -Berlin -Grunewald,
20 Treffer , 2. Henkell -Wiesbaden 19 TU, 3. Ober¬
förster Schulz -Berlin -Grunewald , Rudolf Sack -Düssel¬
dorf und Rittm . Rothe -Seelow -Marke 18 Tr . ; Preis
vom Taunus , Handicap , 29 Tauben auf 16 Mtr ..
16 Schützen : 1. Henkell (Vorgabe 1), 2. von
Gosen -Frankfurt (2), 3. Frl . v . Bülow-Bad Homburg
(5), 4. Schulz (0), 5. Sack (0) ; Einsatz -Schiessen,
Handicap , 10 Tauben , 12 Schützen : 1. Sack,

2. Dötsch -Berlin , 3 . Goeldel , 4. Bremme -Berlin,
5. Schulz.

— Der Kampf um die deutsche Schwer¬
gewichtsboxmeisterschaft kam am Mittwoch im
Zirkus Busch in Berlin zum Austrag . Der Ver¬
teidiger des Titels Otto Flint war seinem Gegner
Metz nicht gewachsen , der in der fünften Runde
den Sieg davontrug.

Neues vom Tage.
— Neue Goldfunde in England. In Northwales

wurde Golderz gefunden , das ' man in London unter¬
suchte . Die Berichte der Sachverständigen lauten
sehr günstig . In Northwales sind bereits in früheren
Jahren ziemlich erhebliche Mengen Gold gefunden
worden.

— Allerlei Tatsachen. Deutschlands kleinste
Gemeinde  ist das Dorf Dürellenbach im hessischen
Odenwald mit zwei Häusern und vier Einwohnern . —
Die längste Brücke der Welt  ist Sie Löweu-
brücke in China ; sie überspannt bei der Stadt Sangang
eine Bucht des Gelben Meeres in einer Breite von 7 Kilo¬
meter. Sie ruht auf 300 mächtigen Steinbogen . Erbaut
wurde sie gegen; Ende des 18. Jahrhunderts '. .— Der
regenreichste Ort Europas  ist Crkvice bei
Cattaro in Dalmatien mit einem Jahresdurchschnitt von
4642 Millimeter ; das Maximum fiel 1901 mit 6135 Milli¬
meter. — Das älteste noch bewohnte Haus
in Deutschland steht im alten Städtchen Winkel im
Rheingau (Reg .-Bez. Wiesbaden). Es ist das „graue
Haus “,, dier Wohinsitz des berühmten Mainzer Erz¬
bischofs Hrabanus Maurus , der um das Jahr 850 starb;
es stammt aus der Zeit Karls, des Grossen . — Die
Schnecke  legt : in 1 Sekunde 1 Millimeter zurück , eine
Fliege bei ruhigem Fluge 1,6 Meter, Elektrizität (in
einem 1,7 Millimeter starken Kupferdraht ) 450 000 Kilo¬
meter. — Das gewitterreichste Land  ist Java
mit ca. 100 Gewittertagen im Jahr . In Europa haben
die meisten Gewitter Italien (40), Deutschland (20) und
Frankreich (16) ; Grossbritannien hat nur 7, die Schweiz
7, Norwegen 4 Gewittertage im Jahre . — Tokio  wird
von 56 Flüssen und Kanälen durchzogen , die nicht
weniger als 480 Brücken überspannen (Venedig hat
„nur “ 350 Brücken). •
Verantwortlicher Schriftleiter .- W. Müller , WieBbaüe»

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrastie)
vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Der Fremdensommer in Bayern.
Der erste Feriensommer nach dem Krieg ! Mit

welchen Erwartungen hatte man ihm entgegengesehen!
Die mitgenommenen Nerven wollten endlich in Waldes¬
grün und Bergluft Sich erholen . So priesen sich die
immerhin glücklich, die sich eine kurze Erholungspause
gönnen und den bayrischen Bergen zueilen konnten.
Aus verschiedenen Gründen nahm; der Ferienverkehr
von Norddeutschland nach Bayern in diesem Sommer
von vornherein nicht den Umfang an, den man von der
Friedenszeit und selbst von den meisten Kriegsjahreii
her kannte. Ein Hauptgrund waren gewiss die wenigen
Zugverbindungen . Ängstliche Gemüter in Berlin hatten
zudem in diesem Sommer eine wahre Scheu vor dem
sonst so geschätzten Bayern. Man dachte sich das
Land alb einen Vulkan, der jeden Augenblick wieder
ausbrechen könne. Auf einen Vulkan geht man aber
nicht zur Sommerfrische. Bayern hatte sich zudem mit
verschiedenen geistigen Stacheldrähten umgeben und
machte den Fremden die Sache nicht leicht. Zunächst
musste man überhaupt einen Pass haben, um im Lande
zu reisen . Dann kam die Reiseerlaubnis, die man für
jeden besondern Fall einer Reise innerhalb Bayerns
haben musste . Der Aufenthalt in den Sommerfrischen
War ferner von einem amtsärztlich ausgestellten Zeugnis

abhängig gemacht, falls er 14 Tage überstieg . In der
Hauptstadt München selbst war bis zum 15. August
Belagerungszustand mit entsprechender polizeilicher
Überwachung des Tages- und Nachtverkehrs . Die
Fremden wollten sich den Freuden dieser idealen Frei¬
zügigkeit nicht aussetzen, und viele verzichteten auf ihre
gewohnte Sommerreise südlich des Mains. So kam es,
Hass  der norddeutsche Fremdenstrom im Juli recht
mäßig war und erst im August eine Auffrischung
erfuhr . Am 1. August hatte man die Reiseerlaubnis auf¬
gehoben und etwa zu gleicher Zeit in den meisten
Orten auch die Beschränkung auf den vierzehntägigen
Aufenthalt . In den grossen bayrischen Bädern hat man
sich bitter beklagt, dass die bayrische Regierung so
spät mit dieser Verfügung herauskam . Aber die
Fremden waren nun einmal in diesem Sommer in dem
Volksstaate mit den weissblauen Farben kein so ge¬
schätzter Einfuhrartikel . Wohl in den grossen Bädern,
in Garmisch, Reichenhall und Berchtesgaden , wo man
sie aufgenommen hat wie immer, und wo sie zu etwas
verteuerte}! Preisen mehr oder weniger markenfrei gut
verpflegt wurden . Sonst aber konnte man, wenn man
im Lande reiste , manches bemerken, was nabe an
Fremdenfeindlichkeit streifte . Den Hamstern , deren
Spielraum jetzt sehr eingeengt ist , kann jedenfalls die
Schuld für irgendwelche fremdenfeindlichen Maßregeln
nicht mehr in die Schuhe geschoben werden . Und in

den kleinern und mittlern Städten des Landes war von
einer Verpflegungsnot , die etwa die Fremden mit-

- verursachen könnten, wirklich nichts zu spüren . Über
die Üppigkeiten der Bauernhochzeiten machten sich die
einheimischen Witzblätter selbst lustig . Anders mag’s
vielleicht mit den Massen in den; Industriestädten wie
München und Nürnberg sein. An Orten wie Reichen¬
hall, Garmisch und Berchtesgaden herrschte das ge¬
wohnte Treiben , das schon ganz wieder an die Friedens¬
zeit erinnerte . Die gewohnten Torheiten im Bergsport
wurden getrieben, und die Norddeutschen gefielen sich
in der Kostümmaskerade , die in den bayrischen Bergen
nun einmal ihre Leidenschaft ist. Die Großstädterinnen
liefen in ausgeschnittenen Dirndlkostümen umher , mit
grellseidenen , grünen Schürzen, Zipfelmützen auf dem
Kopfe, dazu mit Florstrümpfen und weissen' Schuhen,
so dass einem echten „Dirndl “ übel werden konnte,
wenn es das sah . Und Berliner Schieber vom bayrischen
Platz prunkten in kurzer Wichs, womöglich mit Knie¬
hosen und Wadeistrümpfen . Die fllüsionsfähigkeit der
Norddeutschen über den Eindruck, den sie in diesen
Kostümen auf die Eingeborenen . machen, ist unermess¬
lich und reicht kaum an die Höhe der Zugspitze und
des Watzmann heran . Und der Anblick dieser kleinen
gewohnten Komödien versöhnt etwas mit der nervösen
Stimmung, von der in diesem Sommer auch das l .aqd
Bayern befallen ist . („Köln. Ztg .“)

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung;

L .RETTEN MAYER
NICOLASSTRASSE 5. Telefon : 12, 115. 124, 242. 2376. 6611.

Bahnhofswirtschaft^ Hauptbahnhof Wiesbaden
fritz Krieger, Hoflieferant und Hoftraitcur.

Grosse gedeckte Veranda. Reichhaltige Speisekarte..
Angenehme Sitzplätze mit schöner gut gepflegte helle ü . dahkle Biete.
Aussicht auf Verkehr und Stadt , .

Erstki . Küche , s piner MK. s . . Beste Werne erster Firmen.
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Nachmittags -Konzert.
4_ 511 Uhr , 375. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1, Ouvertüre zur Oper „Raymond* . A. Thomas
;2. i. Finale aus der Oper „Die

Hugenotten“ .
3.  Im Morgengrauen, Walzer
4.  Ich sende diese Blumen dir, Lied .
5. Ouvertüre zu „Die schöne Galathee“
6. Das Mäuschen vor der Falle,

Intermezzo . . . . . . .
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vogelhändler* .
8.  Gruss vom Rhein, Marsch . . .

Gr. Meyerbeer
0 . Fetras
F. Wagner
F. v. Suppe

0 . Köhler

C. Zeller
P. Kraft

ab 8 Uhr abends im Kurgarten:

Gartenfest
8 Uhr:

Doppel -Konzert
Städtisches Kurorchester

Leitung: Herr Hermann Inner, Städtischer
Kurkapellmeister.

Wiesbadener Musik -Verein
Leitung: Kammervirtuose Herr Ernst Lindner.

Programm des Kurorchesters.
1. Ouvertüre zu „Die Fledermaus“ . Joh. Strauss
2.  Zigeunertanz aus „Dame Kobold“ J . Raff
3. Feierlicher Zug zum Münster aus

der Oper „Lohengrin“ . . . R. Wagner
4.  Champagner-Walzer . . F. v. Blon >
5.  Ouvertüre zur Oper „Stradella“ . F. v. Flotow

6. Achtung, Polka . . . . , . • • B. Waldteufel
7. Fantasie aus „Tannhäuser“ . . R. Wagner
8. Kadetten-Marsch . . . . . . P . Sousa

Programm des Musikvereins.
1. Marsch . . . . . . . . . Teike
2» Ouvertüre zur Oper „Der Wild¬

schütz* . . Lortzing
3. Gebfet. - . - - - Otto Dorn

(arrangiert von K. Lindner)
4. Grosse Fantasie ans der Oper

„Lohengrin* . Wagner
5. Ouvertüre zur Oper „Maritana“ . Wallace
6. Geschichten aus dem Taunuswald,

Walzer . . . . . . . . F . Lindner
7.  Potpourri aus der Operette

„Schwarzwaldmädel* . . . . Jessel
8. Marsch . . . . . . • . . Fr. W. Münch

15.
16.
17.
18.

9%Uhr:
Feuerwerk

(Feu d’artifice)
Ausgeführt von August Becker Nachf., Wiesbaden.

Programm des Feuerwerks:
1. Knallraketen.
2. Raketen mit Blitz und Knall.
3 . Königinraketen mit Gold - und Silberkronen.
4. Bombe mit Schwärmern.
5. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
6.  Zwei Windmühlen aus bunt brennenden Lichtern dar-

’ gestellt mit drehenden Flügelrädern.
7. Raketen mit Gold - und Perlregen.
8. Bombe mit chinesischem Goldregen.
9. Bombe mit blauen Sternen.

10. Ein Polypenrad mit dreimaligem Feuerwechsel mit m-
einandergreifenden bunten Lichterbogen.

11. Raketen mit verschiedenen Versetzungen.
12. Verwandlungsbombe mit zwei Buketts.
13. Pfauenbombe.
14. Brillantrosette in Magnesiumfeuer mit durcheinander,

'laufenden Lichterbogen.

19.
20.
21.
22.
23.

24.
25.
26.
27.
28.

29.
30.
31.
32.

34.

Raketen mit Luftschlangen und Pfeifen.
Mosaikbombe.
Polypenbombe mit achtstrahligem Stern . - .
Front : bestehend aus einem doppelten Mühlenflügel mit
Ringspiel , flankiert von zwei Lichterquadraten mit Strahlen¬
feuer und Irissonnen.
Brillantraketen mit Silberschweifen.
Brillantbombe mit elektrischen Rubinen.
Bombe mit Teufelspfeifen.
Verwandlungsbombe mit drei Buketts.
Ein Radfahrer auf dem Hochrad, bewegliche Figur m
Lichterfeuer dargestellt , fährt vor - und rückwärts über
den Kurhausweiher.
Raketen mit Chrysanthemen.
Palnibombe.
Japanische Verwandlungsbombe.
Bombe mit Heliotrop.
Grosse effektvolle Verwandlnngsfront : Riesenfeuerregen
in Goldfeuer mit Silberregen und aufsteigenden Feuer¬
lilien.
Raketen mit Blitz und verschied 'enen Versetzungen.
Bombe mit Orangesternen.
Bombe mit elektrischen grünen Leuchtkugeln.
Verwandlungsbombe mit vier Buketts . • / _
Grosse bengalische Beleuchtung der Insel, der Fontäne
und des Pärkcs
Grosses Bombardement mit Schwärmern, Leuchtkugel¬
röhren , Feuertöpfen und Bombettenbatterien , Massen¬
aufstieg von bunten Leuchtkugeln , Gold - und Silbergarben.
Raketen mit Fallschirm und bunten Verwandlungssternen.
Bombe mit Silbermeteoren.
Heliosbombe.
Riesenpolyp mit seclizehnstrahligem Stern.
Riesenprachtbombe . .
Zum Schluss : Aufstieg von 200 Raketen mit farbigen
Leuchtkugeln und Brillantsternen , welche in der Luft
ein Riesenbukett bilden.

Tagesfestkarte für Nichtabonnenten 4 Mk., Vorzugskarte
für Abonnements- und Kurtaxkarteninhaber 2 Mk-,
mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen.

L’entree ponr les officiers 4 Mk., les soldats 2 Mk.
Abonnements - und Kurtaxkärten berechtigen zum Besuche

der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 61/« Uhr
nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung:
8 Uhr : Abonnements - Konzert.

Städtische Kurverwaltung.

DAHEH-MODEN
MODELLE EIGENER SCHÖPFUNG

J. HERTZ
LANGGASSE 20

Stoss Hochf.

Inh .:
Max Helfferich

Meine

Bruchbänder Fuss-Stützen

Taunusstr. 2
werden nach Maß und unter

Garantie für guten Sitz
angefertigt.

AuohweiblioheBedienung

beseitigen die durch Senkung
des Fußgewölbes verursachten
Schmerzen in Füßen u. Beinen

und verhindern Bildung
des Plattfußes. 440

Gber - Sel Mnfntt Natürliches
Mineralwasser

Ohne KusscheiÜung! Ohne sremöen Zusatz!
hervorragendes unö ersri )<henües Ta êl- unö Sesrmöhettsgetränk

Z. wirttz G. m. b. h Mimralwasser -Hroßhanölung
Telephon 522 Taunusstraße 22 259\

Trocadero

l

im früheren Hotel Frankfurter Hot Webergasse 37.
Vornehmes Familien - Wein-Restaurant

mit »Goethe -Stube «. 1
Erstklassige Küche. Gutgepflegte Weine.
Diners von 12.—2 Uhr. : Soupers ab 6 Uhr.

1

Städtische Badhäuser

KaiserFrißdririiBad
Thermal - und Süßwasserbäder , Kohlensäure - und Sauerstoff¬
bäder , Heißluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder , Wärme¬
behandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen , elektrische
Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor- u. Sandbader.
Raum- und Apparat - Inhalation mit Wiesbadener Thermal¬
wasser , Weilbacher Schwefelwasser , ätherischen »Men,

Sauerstoff usw . Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

35^

SH ®J mmm
üfl©

Eden - Diele
elegante Bäume

Taunusstrasse 27.

Täglich
Künstler - Konzert.

Erstklassige Betränke.

Suchen Sie einen
Kursast?

Das „Wiesbadener Badeblatt“
ist die einzige Zeitung,  welche
die amtliche Fremdenliste enthält.

Bezugspreis (einschl . Amtsblatt ) :
Für das Jahr Mk. 9.—, für das
Vierteljahr Mk.3.—, für einen Monat
Mk.1.50 für Selbstabholer , frei » aus
Mk. 11.40, Mk. 3.60, Mk. 1.80. Ein¬
zelne Nummern der Hauptliste
30 Pf. Tägliche Nummern 10 Pf.

Versichern Sie
Ihr Reisegepäck gegen Diebstahl , Verlust usw.

auf der Bahn , im Hotel usw.
Ihr !

| Polizei * sofort erhältlich im5 Reisebüro Bomu.SchottGflfdS
Hotel Nassauer Hof Telefon 680 337

Vorverkanfsstelle des Massauischen Landestheaters. J

Besuchen
Sie

Worms liegt ein « Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom , Paulusmuseum , Eiebfrauenkircne,K61LBI1. JjUbUclucujvmai, xumcin. i/uui , i auiuouiuovuu *, - - -
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u-
ältester israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u . s.

Anskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Eutberplatz.

Man fordere
in Hotels, Kaffees, Wirtschaften stets das

„Wiesbadener Badeblatt“

Nr . 235.

171
ist die Nur

Brünen
3 Mittelst

— an der La
Besorgen alles sei

Inhaber Karl
Kriegsin

Vergnügun
Groß-Wie
Dotzh. Str. 19

Vom 16.- 31

Rekc
Marls

Progr
mii

12 AMI
Schlager

aul
Sc

Anfang Woche
Sonntags 2 V«

3 i/a und

Odeon -T
Moderne Li

©rchgasae 18.

Mr. i
Grosses chinesisch«

5 Akt
Das Geistei

Heisini
Drama in 5

Spielzeit 4—11, Son

Residenz-"!
Ferugnrecl

Direktor : Norb<
Samstag , den 23.

abends 71
„Die lustig

Operette in 3 Akten
und Leo

* * —

Tages
Nach den Ai

Aberbach , Hr . Kfm
Alt , Hr . Kfm ., Fr:
AHthausen , Hr . Kfi
Altmaier , Hr . Ivfm
Aron , Hr . Kfm ., 1
Ayeau , Frl ., Paris
fiailly , Hr . Fahr .,
"Wer , Hr . Kfm ., I
“aiier , Hr . Kfm ., !
" «luiuium , Hr . Kfi
®ecker , Hr . m . Fr .,
"eckeiy Hr . Fahr .,
ßftcker , Frl ., Saarl
(“echoii , Frl ., Mars<
■Pellärdi, Fr ., Krefe
“ellesheim , Hr . Kf
Ange ^ Hr . Gutsbei
pinterin , Hr . Fahr
Liaachof , Hr . Kfm .,
U.'janchard , Fr .,
Li

Och, Hr ., Paris
Vm, Hr ., Paris

^Öeking , Hr . Gros:
^odenheiiiier , Hr.
? 0hla,nder , Ernst,
•jollard , Hr ., Paris
V°ldt , Fr . Direkte
V°ry , Frl ., Marsei:
5renfleck , Fr ., Edi
Sresehke Hr . Ilpti
^delmann , Hr . Ol
paG, Hr ., Paris

Hr :, Strassb
naPaut , Hr .,
J^ rvallo , 'Frl ., ' Mai
r^ assepot , Hr .. Ni,
Sjhehay , Fr . Rent
r,r®tel, Fr ., Sartroi
jfettritz , Frl ., Oh
jŷ haü , Frl . Reut .,

Hr .,
Remple , Frl ., Kö
j .JhUkowsky , Fr .,

"' rlamiü . Hr . Ka

jy®>'pinglra,u&, (Hr . (
Hr ; Fahr .,

toT r̂s , Hr . Kfm .,
fe,. ejÜ>eigei ', Hr . K:
fei®riiig , Fr ., Aacl

Frl ., Nern
tzi ' eui , Frl ., Luxe
K ’ ttr . Dr . med .,
C ^ Fger , Hr . m.
fe cMlaar , Hr . m.

Frl ., Frau
^ «cher , Hr . m . Fr
*C >,Vr . m . Tocht

^rl ., Gastei
K^ dlich, Hr . Fa

Hr . KJ
Hr, m. :

Hi< 1U-. m. Fam
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1710
ist die Nummer der

Grünen Radler
3 Mittelstrasse 3,

— an der Langgasse . —
Besorgen alles schnell und billig.

Inhaber Karl Ludwig,
Kriegern valide. 819

Vergnügungs-Palast
Groß-Wiesbaden
Dotzh. Str. 19 Fernruf 810

Vom 16.—31. August;
Rekord-
lfariete-

Programm
mit

12 Attraktionen 12
Schlager

auf
Schlager!

Anfang Wochentags 8 Uhr,
Sonntags 2 Vorstellungen,

31/2  und 8 Uhr.

Odeon-Theater
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasae 18. Telephon 3031.

Mr. Wu.
Qrosses chinesisches Schauspiel in

5 Akten.
Das Geisterhaus auf

Heisinghoff.
Drama in 2 Akten.

Spielzeit 4—11, Sonntags3—11 Uhr.

Residenz*Theater.
Fernsprecher 49.

Direktor : Norbert Xapferer.
Samstag , den 23. August 1919,

abends 71/» Uhr.
„Die lustige Witwe“

Operette in 3 Akten von Viktor Ldon.
und Leo Stein.

V* flrwmefme imd&indlemcüe'-A£Damemncdetiu~'
(Ra Ul {/MC, Wiesbaden^

Wtmcßgemäße!? infetfigiî eigener mdgegeßmev
Särcßefturgstr. ixrfC / ^ dfernspn 6486^

THALIA-THEATER
Kirchgasse 72 Telefon 6137.

Erstaufführung!

Leichtsinn
und Genie.

Filmschauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

Friedrich Zelnik.

Erstaufführung!

Er muss oufs Lund.
Lustspiel in 2 Akten.

MONOPOL-
UCHTSPIELE

Tel . 140. Moderne Lichtspiele.
Wilhelmstrasse 8.

Der neueste Henny Porten -Film

DieZDutten der
Frau Ruth.

Entzückendes Lustspiel in 4 Akten.

Viggo Larsen

Filmspiel in 3 Akten.
Spielzeit von 4—11 Uhr.
Sonntags von 3—11 Uhr.

Jeder Fremde liest
das Bade - Blatt!

Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 20. August 1919.

Aberbach , Hr . Kfm . m . Farn ., Hamburg
Alt , Hr . Kfm ., Frankfurt
Altthausen , Hr . Ivfm ., Saarbrücken
Altmaier , Hr . Kfm,., Frankfurt
Aron , Hr . Kfm ., Neuwied
Ayeaii , Frl ., Paria
rjiuily , Hr . Fa .br ., Aachen
’kuiKr, Hr . Kfm ., Bensheini
‘■‘•'Hier , Hr . Kfm ., Hattenheim
"äumann , Hr . Kfm ., Solingen
Decker , Hr . m . "Fr ., Koblenz
"ßeker , Hr . Fahr ., M .-Gladbach
gecker , Frl ., Saarbrücken
^öehon , Frl ., Marseille
"ellardi , Fr ., Krefeld
“cllesheim , Hr . Kfm . m. Fr ., Bingen
“ingel , Hr . Gutsbes .. m . Fr ., St . -Hubert
mntenn , Hr . Fahr ., Rheydt
Bischof , Hr . Ivfm ., Saarbrücken
Änchard , Fr .,

och , Hr ., Paris

Rose
Kölnischer Hof

Hotel Happel
Grüner Wald

Zum Bären
Hotel Adler Badliaus

Hessischer Hof
Grüner Wald

Prinz Nikolas
Imperial

Hessischer Hof
Grüner Wald

Nerostr . 14
Hotel Viktoria

Schwarzer Bock
Taunushotel

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Häfnergasse , 4/6
Hotel Viktoria

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Hotel Oranien
5'Mm, Hr ., Paris
Peking , Hr . Grosskfm ., Antwerpen — - -
Aodenheimer , Hr . Di . jur . m . Fr ., Düsseldorf , Grüner Wald
5°hlander , Ernst , Winnweiler Augenhei 1anstalt
g°Uard , Hr ., Paris Hotel ) Happel
t?°ldt , Fr . Direktor , Berlin Gr . Burgstrasse 13
S 'y , Frl ., Marseille Hotel Viktoria
5renüeck , Fr ., Eddersheim Europäischer Hof
5rtechke Hr . Ilptm . a . D ., Berlin Schwarzer Bock
p^delmann , Hr . Obering . m. Fam ., Rheydt Kölnischer Hof

^el, Hr ., Paris
alin, Hr ., Strassburg

naPaut , Hr .,
(A>"vaU<>, 'Frl ., ' Marseille
,Ak«sep »t , Hr ., Nizza
^, ttl>cha.y, Fr . Rent ., Paris
^tel , Fr ., Sartromville
j/Otri tz , Frl ., Ohligs
^ehau , Frl . Rent ., Paris
j.ehler , Ilr ., Solingen
r;;>;-vn,>le , Frl ., Köln
jAlkowsky , Fr ., Laubaeh

°tr l'amrt , Hr . Kapellmeister , Neustadt (Haardt)» Grüner Wald
)v rPingha .u&, Hr . Kfm . m . Fr ., Solingen

Hr . Fahr ., Köln
KT * ®, Hr . Kfm .,
jij. ĥherger , Hr . Kfm . m . Fam ., Bierstadt
%Fr ., Aachen
V ^ el, Frl ., Neuwied
r^ stein , Frl ., Luxemburg

Rose
Wiesbadener Hof

Villa Violetta
Hotel Viktoria.

Kaiserbad
Villa Helene

Imperial
Villa Helene

Grüner Wald
Goldener Brunnen
Christi . Hospiz II

Kaiserbad
Hotel Berg

Gasthof ' Krug
Goldenes Kreuz

Primavera
Villa Helene

_ Haus Damibachthal
, Hr . Dr med ., Augsburg Grüner Wald
Inger , Hr . m . Fr ., Treclitlingshausen , Goldener Brunnen

... haar . Hr . m . Fr ., Berlin Kronprinz
Oer , Frl ., Frankfurt Metropole u . Monopol
jsoher , Hr . m . Fr ., Köln Gasthofi Krug
fe, > Er . m . Tochter , Kirchheimbolanden Grüner Wald'

Frl ., GasteUann Kronprinz
^dl̂ Eich , Hr . Fabrikbes ., Nürnberg Grüner , Wald

Hr . Kfm ., Köln Gasthof Krug
Hr . m . Fr . u, Enkelin , Saarbrücken Zum) Lloyd'

% 11». m Fam ., Nonaeuhof

Frings , Hr . m . Fr ., Köln
Fümdss , Ilr ., Bad Dürkheim
Gack , Fr . Hotelbes ., Saargemünd
Gawlich , Frl ., Landau
Gelten , Fr ., Saarbrücken
Gilbt , Hr . Kfm ., Brüssel
Goulin , Hr ., Paris
Graef , Hr . Kfm ., Köln -
Graughou , Hr . Kfm ., Brüssel
Groesle , Frl .,
Grünstein , Hr . Kfm ., Berlin
Guth , Hr . Ivfm ., Nürnberg
Hahn , Frl ., Laubach

Gasthof Krug
Prinz Nikolas

Quisisana
Zur Stadt Biebrich

Kronprinz
Metropole u . Monopol
Metropole u . Monopol

- Grüner Wald
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Grüner Wald
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Hanauer , Hr . Fahr . m . Fr ., Winnweiler Grüner Wald
Harder , Fr ., 1. Staatsanwalt m . Tochter , Krefeld , Hotel Berg
Härdtner , Hr . Kfm ., Mainz
Heim , Hr . Kfm ., Köln
Helthansen , Hr . Kfm ., Krefeld
Hermann , Ilr .,
Heymann , Hr . Kfm . m . Fr ., Siegburg
Hieber , Hr . Ivfm ., Cochem
Houfer , Hr ., Köln
Imberth , Hr ., Paris
Israel , Ilr . Kfm ., Simmern
Jassy , Hr . Ing ., Paris
Jean , Hr ., Paris
Jeannbilb , Hr . Kfm ., Paris

.. P -nis
Johnson , Hr ., Köln
Jost , Hr . Kfm ., Hattenheim
Kahn , Fr ., Bischofsheim
Kahn , Fr . mi. Sohn , Paris
Kahn , Hr ., Paris
Käufer , Hr . Dr , med . in . Fr ., Aachen
Karlebach , Hr . Kfm .,
Kilis , Hr . Kfm ., Saarlouis
Klein , Hr . Kfm ., Leipzig
Klofstein , Hr . Kfm ., Paris
Knippei , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Köhler , Hr ., Landau
König , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Koch -Bauendahl , Fr . m . Sohn , Köln
Killt , Hr .,
Künstler , Hr . Kfm ., Idstein
Künstler , Fr ., Idstein
Kuhn , Frl ., Neustadt (Haardt ) -
de Labarriere , Hr ., Niedernhausen
Landauer , Hr . Kfm . m. Fr ., Rülsheim
Lang , Fr ., Parisi
Larmarque , Fr ., ßartronville
Lava , Hr . m . Fr ., Antwerpen
Lehmann , Hr ., Saargemiünd 1
Lein , Hr .,
Lenz , Hr . Kfm .,
Leu , Hr . Offizier , Paris
Leverkus , Hr . Fahr . m . Fam .,
Levi , Hr . Kfm ., Mainz
Levy , Fr . m . Begl ., Saargemiünd
Levy , Hr ., Kolmar
Lewy , Fr ., Saarlouis
Lichtenstein , Hr . Kfm . m . Fr .,
Löhn , Hr . m . Fam ., Hoffnungsthal 1
Maider , Ilr . Kfm ., Strassburg
Mannheim , Fr ., Köln
Marohn , Hr . Kfm ., Düren
Materne , Hr .,
Mantoux , Hr .,

Union
Hotel Berg

Grüner Wald
Spiegel

Kronprinz
Goldener Brunnen
Europäischer Hof

Palast -Hotel
Burghof

Al'leesaal
Spiegel

Hessischer Hof
Hotel Adler Badhaus

Zwei Böcke
Prinz Nikolas

Kronprinz
Marktstrasse 14 I

Palast -Hotel
Goldenes Kreuz

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
. Bellevue

Nonnenhof
Primavera

Hotel Berg
Pürstenhof

Wiesbadener Hof
Zum ' Erbprinz
Zumi Erbprinz

Christi . Hospiz II
Prinz Nikolas

Kronprinz
Hessischer Hof

Hotel Adler Badhaus
Hotel Vogel

Europäischer Hof
Zur Sonne

Kölnischer Hof
Bellevue

Hotel Wilhelma
Metropole u . Monopol

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Kronprinz
Hotel Berg

Wiesbadener 'Hof
Zur Stadt Biebrich

Kronprinz
Grüner Wald

Villa Violetta
Grüner Wald

Mayer , Hr . m . Fam ., Landau
Mayer , Hr . Ivfm ., Selb
Meiner ! , Hr . Ing ., Essen
Mendel , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Mergler , Hr ., Annweiler
Mieteris , Hr . Kfm .,
Moise , Hr ., Bel-fort
Moise , Hr ., Paris
Moniheimius , Hr . Kfm ., Ohligs
Mühl -Kühner , Fr ., Landau
‘Müller , Hr . Bürgermeister , Hitdorf
Müller , Hr . Kfm . m . Fam .,
Müller , Frl . Mainz
Mülhy , Hr . Offizier,
Nagel , Hr ., Idar
Nacken , Fr . Dr ., Alsdorf
Nakaten , Hr . m . Fr ., Bonn
Nakow , Hr . Kfm ., Strassburg
Nassauer , Hr ., Wehen
Neumark , Fr . m . Sohn,
Newmanm , Hr . Ivfm ., Frankfurt
Oberleitner , Fr ., Frankfurt
Oppenheimer , Fr ., Alzey
Osman , Hr . Student , Mainz
OsterroHe , Frl . stud ., Berlin
Patto , Hr ., Pari®
Barllisen , Frl ., >
Pavli , Fr ., Marseille
Persides , Hr . Kfm ., Paris
Peters , Hr . Assessor , Köln
Petri , Hr . m . Fr ., Cochem
Pfankuchen , Hr . Fahr ., Bonn
Pfeffermann , Frl ., Lg .-Sehwalbach
Pietees , Hr . Prof ., Tousnay
Pin , Frl ., St . Quentin
Portner , Hr . Offizier,
von Remberg , Fr . Rent ., Düsseldorf
Richling , Hr . Kfm . mv Fr ., Zweibrücken
Richter , Fr ., Dresden -
Robiner , Fr ., Saarbrücken
Rosebaum , Frl ., Saarlouis
Roth , Hr . Kfm ., Frankfurt
Rotmann , Fr ., Landau
Rozainie , Fr ., Paris
Rttlf , Hr . Kfm ., Köln
Ruott , Hr . Kfm .,« Köln
Salinon , Hr .,
Saiomon , Hr . Kfm . m. Bruder , Stolberg
Sambree , 2 Frln .,
Lanzen , Fr ., Bad ) Dürkheim.
Schächter , Fr ., Köln
Sehaefer , Hr .,
Schilling , Hr . Ing .,
Schmiddem , Fr ., Köln -Ehrenfeld)
Schmidt , Fritz , Ludwigshafen
Schmidt , Werner , Niederlahnstein
Schmidt , Frl ., Bad ) Dürkheim
Schmidt , Frl ., Mainz
'Schmitz , Hr . Rechtsanwalt
Schmitz , Hr ., Berlin
Schmuck , Hr . Rent .,
Schneider , Hr . Kfm ., Ebersberg
.Schnieke , Hr . Dr . med .,
Schmkel , Frl .,
Schoelkens , Hr ., Köln
SChroers , iHr . m . Tochter , Krefeld'
Schiller , Hr . Kfm ., Berlin

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Goldener Brunnen
Europäischer Hof

Gr . Burgstrasse 16
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Spiegel
Grüner Wald

Primavera
Imperial

Nonnenhof
Zur Traube

Schwarzer Rock
Augenheilanstalt

Primavera
Zum Posthorn

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Pariser Hof
Europäischer Hof

Goldenes Kreuz
Haus Dambachthal

Riemers Hotel Regina
Schwarzer Bock

Fürstenhof
Zur Sonne

Hotel Viktoria
Kaiserbad

Nonnenhof
Goldener . Brunnen

Taunus -Hotel
Christi . Hospiz II

Alleesaal
Hotel Viktoria

Schwarzer Bock
Lessingstr . 10

Spiegel
Christi ). Hospiz H

Metropole u . Monopol
Kronprinz

Zur guten Quelle
Gr . Burgstrasse 16

Hotel Wilhelma
Gasthofi Krug

Union
Grüner Wald

Pariser Hof
. Kaiserhof

Zwei Böcke
Kronprinz

Wiesbadener Hof
Zur guten Quelle

Goldener Brunnen
Pariser Hof

Kaiserhof
Prinz Nikolas

Zur Traube
Goldenes Rosa

Hotel Happel
Central -Hotel

Häfnergasse 4/6
Hotel Berg

Central -Hotel
Grüner Wald

Zum) Lloyd
Palast -Hotel
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Schulz , Hr ., Idstein
Schulz , II r . Kfm ., Hochheim!
Sehürinann , Hr . Fahr . in.. Fr ., Krefeld
Schwarz , Hr . Kfm ., Wien
Schweisthal , Fr !., Saargemiünd!
Sender , Hr . Kfm .,
Simon , FH .,
Spatz , Hr . Kfm , m. Fr ., Worms
Stahl , Hr . Landgerichtsrat Dr . m . Fr.
Stampf , Hr ., Neustadt (Haardt)
Stein , Hr . Kfm . m . Fr ., Metz
Stern , Fr ., Münster
Stockbroker , Hr . Kfm .., Parjs
Strauss , Hr ., Strassburg,
Stubenvoll , Hr . Kfm ., Speyer

Gasthof Krug
Hotel Vogel

Grüner Wald
Grüner Wald

Villa Germania
Grüner Wald

■Hotel. Viktoria
Kitters Hotel

, Köln . Hotel Berg
Residenz -Hotel

Kaiserbad
Kronprinz

Kose
Metropole u . Monopol

Europäischer Hof

Stutenhecker , Hr . m . Farn ., Solingen
Süssdorf , Hr . Fahr ., Kamsheim
Sutter , FH ., Krefeld
Taim -enbaum , Hr . Kfm ., Galizien
Ten .haeff , Hr . Kfm ., Godesberg
Thomas . Fr . Pfarrer , Godesberg
Thomaschewsfci , Hr . Chemiker Dr . m . Fr

Tuteur , Fr . m . Kinder , Trier
Velde , Fr ., Altenschlirf
Venangeon , Hr . m . Fr ., Blois
Vesper . Fr ., Bonn
Villa , Hr . Dr . med . m. Farn ., Paris

Pension , am
Vincent , Fr ., Paris -

Kölnischer Hof
Goldener Brunnen

Häfnergasse 4/6
, Ritters Hotel

Christi . Hos .piz II
Amsel,berg 7

, Opladen-
Prinz Nikolas-

Hotel Neroberg
Wiesbadener Hof

Pension ! Roth
Nerostrasse 27 II

Paulin ense hj ös sehen.
(Hotel Wilhelms,

Voigt , Hr . Oberlehrer , Düsseldorf
Pension am PaulisensehlBsscheii

Volk , FH ., Hainstadt . Europäischer Hof
van de Waele , Hr . Kfm ., Antwerpen Prinz - Nikolas
Weher , Hr . Kfm ., Köln
Weil , Hr ., Strassburg :
Werner , Fr . m . Tochter , Berlin
Westhoff , Fr !., Köln
Wirbel , FH .,
Wirbel , F ., FH .,
Wölf , FH ., Freiburg i . Br.
Worms , Fr . m . Tochter , Metz
Zimmermann , Hr . Kfm ., -Saarbrücken
Zink , Fr .,

Grüner Wald
Metropole , ». Monopol

; Hotel Happel
Kölnischer Hof

Kaiserbad
. . .Kaiserbad!

Hotel Berg,
Kitters Hotel

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Zweiger , Hr . KreistierarztDr ., Kreuznach TäünusHIotel

Amtliche Veröffentlichungen.
7. Jahrgang Nr . 131.

Bekanntmachung.
Auf Anordnung des Ober -Versorgungsamtes in Mainz werden

auf Grund des § 12 und des | 15 der Bekanntmachung über^die
Preisprüfungsstellen und die Verforgungsregelung vom 25 Sep¬
tember 1915 (R . G. Bl . S . 607) innerhalb des französischen besetzten
Teils des Regierungsbezirks vom iS . August ISIS ab Höchstpreise
für Obst festgesetzt und zwar:

Obstart

Brombeeren . . .
Reineclauden . . . . . . .
Mirabellen.
Frühzwetschen und Frühpflaumen
Pfirsiche und Aprikosen . . .
Frühbirnen , gepflückt

a ) gewöhnliche Sorten . . . .
b) Edelobst erster Wahl in han¬

delsüblicher Sortierung , und
Verpackung (Clapps Liebling,
Williams Christbirnen und
gleichwertige Sorten ) . . .

Frühäpfel , gepflückt
a) zum Rohgemitz geeignet . .
b ) Kochäpfel . . . . . .

Fallobst (Aepfel und Birnen ) . .
Zuwiderhandlungen gegen diese Höchstpreise werden nach den

Bestimmungen der Bundesratsverordnung vom 8. Mai 1918 gegen
Preistreiberei (R . G. Bl . S . 395) bestraft . "

Wiesbaden , den 14. August 1919 . „ ,
Der Reglernngs -Prapdent.

Erzeugerpreis Kleinhandels-
je Pfund preis je Pfund
1.— Mark 1.80 Mark

- .70 1.— „
—.80 1.10
- .60 —.80. „
1 .50 » 2 —

—.40 " —.55 "

—.90 1.20

— .70 - .9h
—.40 „ — .55 ft
—.18 n —.25 ,» -

Wird veröffentlicht.
Mettabt «, den 18. August 1919.

Der Magistrat.

Verkauf von Kartoffeln.
Bon Mittwoch , den 20 . d. M . ab erhalten die Kunden sämt¬

licher Kartoffelverkaufsstellen 5 Pfurid holländische Frühkartoffeln
zum Preise von 30 Pf . je Pfund auf Feld 34 der Kartoffelkarten.

Wiesbaden , den 18. August 1919 . .. b94
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das Sammeln der Küchenabfälle durch die Stadt wird ab

Montag , den 18. August , eingestellt. 300
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
Betr . Anmeldung der Oelfrüchtr.

Die Besitzer von Oelsaaten werden hiermit aufgefordert , ihre
Bestände bis zum 31. August ds . Js . beim städtischen Getreide-
und Futtermittelamt . Nikolasstraße 13 II , Zimmer 3, anzumelden.

Wer diese Anzeige nicht in der gesetzten Frist erstattet oder
wissentlich unvollständige oder unrichtige Angaben macht, wird unt
Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 1500 M.
bestraft . Neben der Strafe kann auf Einziehung der Vorräte
erkannt werden , auf die sich die strafbare Handlung bezieht.

Wiesbaden , den 20. August 1919 . m . 397Der Magistrat.

Bekanntmachung
Nr . F . R . 380/6 . 19. K R . A.

Auf Grund der Verordnung des Bundesrats über die wirt¬
schaftliche Demobilmachung vom 7. November 1918 (Reichs-Gesetzbl.
S . 1292). auf Grund des Erlasses des Rates der Volksbeauftragten
Über die Errichtung des Reichsamts für die wirtschaftliche Demobil¬
machung vom 12. November 1918 (Reichs-Gesetzbl. S . 1804 ) und
auf Grund des Erlasses der Reichsregierung betreffend Auflösung
des Reichsministeriums für wirtschaftliche Demobilmachung vom
26 . April 1919 (Reichs-Gesetzbl. S . 438) wird folgendes angeordnet:

Artikel I.
Die Bekanntmachung der Kriegs -Rohstoff-Abteilung Nr . F . R.

160/2 . 19. K. R . A ., betreffend Höchstpreisefür Weiden , Weidenstöcke'
Weidenspitzen, Weidenstrauch, Weidenabfall und Kopfweiden vom
8. Februar 1919 tritt außer Kraft.

' Artikel II.
Diese Bekanntmachung tritt am 15. Juli 1919 in Kraft.
Berlin , den 15. Juli 1919. 386

Der Reichswehrminister.
Im Aufträge : Hehler.

Samstag , den 23 . August ISIS.

Artikel I.
Die Verfügung Nr . 6b . 1. 219/12 . 15. K. R . A. vom 9. Dezember

1915 über Beschlagnahme , Meldepflicht und Buchführungspflicht,
betreffend Elektroden für elektrische Ösen, wird ausgehoben.

Artikel II.
Diese Bekanntmachung tritt am 23. Juni 1919 in Kraft.
Berlin , den 23. Juni 1919. . 387

Der Reichswehrmunster.
Im Aufträge : Wolffhügel.

Bekanntmachung
Zahnärztekammer für Preußen.

Nach Z 5 der Verordnung vom 16. Dezember 1912 betr . die
Einrichtung einer Standesvertretung der Zahnärzte hat im No¬
vember 1919 die Neuwahl der Mitglieder der Zahnärztekammer
für Preußen für die Jahre 1920 bis 1922 stattzufinden . Die
Listen der Wahlberechtigten sind vom 16. bis 30. August ds . I.
hier im städtischen Verwaltungsgebäude Marktstr . 1/3 , Zimmer 6,
zur Einsicht ausgelegt . _

Einwendungen gegen diese Liste sind unter Verfügung der
erforderlichen Bescheinigungen binnen 14 Tagen nach beendigter
Auslegung bei dem Vorstand der Zahnärztekammer zu Händen
des Unterzeichneten anzubringen . Gegen die hierauf ergehende
Entscheidung kann innerhalb 14 Tagen Beschwerde an den Munster
des Innern stattfinden , der endgültig entscheidet.

Cassel,  den 5. August 1919. .
Der Vorstand der Zahnärztekammer für Preugen.

Zahnarzt Scheele,  Vorsitzender.

Wird veröffentlicht.
Wiestabe», den 15. August 1919.

Bekanntmachung.
Nr . F . R. 350/6 . 19. K. R . A.

Auf Grund der Verordnung des Bundesrats über die wirt-
'chaftliche Demobilmachung vom 7. November 1918 (Re.chs-Ges-tzbl.
g . 1292); ans Grund des Erlasses des Rates der Bolksbeauftragten
Wer die Errichtung des Reichsamts für dre WirtschaftlicheDemobil-
nachung vom 12. November 1918 (Reichsgesetzbl. S . 1304 ) und auf
Grund des Erlasses der Reichsregierung , betreffend Auslosung des
Reichsministeriums für wirtschaftliche Demobilmachung , vom
26 . April 1919 (Reichs -Gesetzbl. S . 438 ) wird solgendes angeordnet:

395
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , die

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird
ersucht:

1. der ledigen Büglerin Johanna Emmel , geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt.

2. der ledigen Näherin Emilie Jung , geboren am 10. Mai
1892 zu Rupprechtsau.

3. des Taglöhners Karl Kappes geboren am 2. Februar
1873 zu Wiesbaden . .

4 . der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . 1882 zu
Ludwigshasen.

5. des Eisendrehers Eugen Kerber , geboren am 30. Oktober
1887 zu Freiburg i. Baden.

6. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann , geschiedene
Essigen , Marie Luise geb. Morgens , geboren am 17. September
1887 zu Geyer i . S . m

7. des Heizers Josef Krölls , geboren am 17. November 1878
zu Böckum bei Krefeld.

8. der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. Nov . 1877
zu Bauerbach.

9. der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , geboren am
13. März 1892 zu Wiesbaden.

10. der Witwe Wilhelm Pfeiffer , Ernestine geb. Nagele,
geboren am 24. September 1876 zu Bietigheim Württemberg ).

11. des Tapezierergehilfen Ott - Reißner . geboren am
3. März 1885 zu Altona . . „ -

12. des Monteurs Georg Reltmeier , geboren am 6. Dezember
1889 zu München . ’ . ,

13 des ledigen Dienstmädchens Marie Römer , geboren am
20. April 1895 zu Neuwied a. Rh.

14. des Glasers Wilbelm Roßberg , geboren am 30. Oktober
1887 zu Freiburg i . Baden . ,

15. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14. Jum
1869 zu Lohrbach.

16. des Installateurs Heinrich Schmieder , geboren am 17. März
1872 zu Krozingen (Baden ). •

17. des Schneiders Philipp Schmitt , geboren am 11. Aprrl
1877 zu Wiesbaden . ' ,

18. der ledigen Haushälterin Margarete Schmitz , geboren am
19. August 1884 zu Cottmheim bei Coblmz.

19. des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler , geboren
am 4. Januar 1890 zu Heubach l  Odenwald.

20. der ledigen Näherin Johanna Theis , geboren am 4. Aug.
1888 zu Wiesbaden.

21 . des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. Septbr.
1868 zu Weinberg . 333

«iettade », den 14. Juli 1919.
Der Magistrat. Arme»verwalt««g.

Andreasmarkt Wiesbaden am 4. und 5 . Dezember 1919.

Bo ausstchtliche örtliche Lage : Blücherpl .tz Elfäfferplatz und
die diese Plätze verbindenden St aßmzüge und zwar : Gneismau -,
Göben-, Blücher -, Westend-, York- und Scharnhorststraß ' , sowie
Luisenplatz für Geschirrmarkt . , '

Ganz iche öder teilweise Verlegung bleibt Vorbehalten. Rekla-
mationsrechte können daraus nicht hergeleitet werden. .

An Fahr - und größeren Schaugeschäften können unter Bor¬
behalt des freien Auswahljechts nach dem Meistgebot zugelassen
werden:

Ein Dampf - und bis zu drei gewöhnliche Fahrgeschäfte, ein
Hippodrom , ein Toboggan — Rutschbahn —, zwei Kinematographen
oder ähnliche Geschäfte, sowie eine Verlosungshalle.

Sonstige Glückspiele, auch Preisschieß - oder Preiswurfbuden
aller Art werden nicht zugelassen.

7« Jahrgang Nr . 131.

Gewöhnliche Schaubuden — in welchen keine kinemato
graphischen Darbietungen gebracht werden dürfen — ferner Photo¬
graphie -, Schieß - usw. Buden werden dagegen unter Vorbehalt des
freien Auswahlrechts zugelaffen. ' Für solche ist an Platzgeld für'
den laufenden Frontmeter zu zahlen:

a) bei einer Tiefe bis zu 7 Meter . . . 15 Ws.
b) bei einer Tiefe von mehr als 7 Meter bis zu 10 Meter 25 Wk.
v) bei einer Tiefe von mehr als 10 Meter bis zu 20 Meter 30 Mk.
Für Vorlagen , Treppen , Erker usw . etwa erforderlicher Platz

ist besonders nach Frontlänge und Tiefe bei der Bewerbung anzugeben..
Angebote vorbezeichneter Geschäfte und Gesuche um deren Zu-

laffung sind unter genauer Angabe der Darbietung , sowie Größe
des Geschäfts bis zum 15. September l . Js . an uns einzureichm.
Die Entscheidung über Zulassung geht den einzelnen Gesuchstellern
voraussichtlich Ende September l . Js . zu.

Die polizeiliche Genehmigung haben die stadlseiug zugelafsmm
Unternehmer selbst rechtzeitig zu erwirken.

Das Platzgeld ist innerhalb 2 Wochen nach Empfang des zu¬
sagenden Bescheids zur Hälfte und bis zum 15. November l . Js.
zur anderen Hälfte Porto - und bestellgeldfrei an die Akzisever¬
waltung -inzuzahlen . Bei nicht sristzeitigem Eingang .der Teil¬
zahlungen erlischt die Zulassung und verfällt das schon eingezahlte
Plaügeld der diesseitigen Verwaltung . Aus der Nichtbenutzung
des zugestandenen Platzes erwächst kein Anspruch auf Herauszahlung
oder Erlaß des Platzgeldes .. Es werden nur beste.-Geschäste be-
rückfichtigt. Sogenannte ..Piktuffe ", den Anstand verletzende Dar¬
bietungen , die nicht vorher zugelassene Einrichtung von Neben¬
kabinetten , Automaten unfl sonstigen Nebenveranstattungen inner¬
halb der Schaubuden sind .verboten.

Zuwiderhandelnde haben sofortige Verweisung vom Platze bei
Verfall des Platzgeldes zu gewärtigen.

Das Standgeld beträgt : . .
1. für Kramstände für den Quadratmeter und Äug 20 Psg,

(Standplätze durchweg 3 Meter Tiefe).
2. -für Geschirrstände für den Quadratmeter und Tag 15 Psg.

Die Verlosung und Plahanweisung findet wie folgt statt:
Monrag , den 1. Dezember, vormittags 9 Uhr:  Verlosung der

Plätze für Wstffel- und Zuckerbäcker (hierbei werden ,nur Geschäfte
berücksichtigt, welche mit Geschäfts- und Wohnwagen den Markt
beziehen), ftrner für Kaffeeschänken.

Montag , den 1. Dezember, vormittags 11 Uhr : Platzanweisung
sür Fahr - und Schaugeschäfte, sowie für Waffel - und Zuckerbäcker
und Kaffeeschänken. . - ,

Dienstag , den 2. Dezember, vormittags 9 Uhr : Verlosung der
Plätze für Geschirrstände, anschließend Platzanweisung für Ge¬
schirrstände. „ m „

Dienstag , den 2. Dezember, nachmittags .3 Uhr : Verlosung
der Plätze für Kramstände — die Ausrufer losen unter sich —.

Mittwoch , dm 3. Dezember, vormittags 9 Uhr : Anweisung
der Plätze für Kramstände.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Zulassung bziv-
Verlosung und Platzanweifung bekannt gegeben.

Wiesbaden , dm 14. August 1919.
681  Stattliches Akziseamt.

Betairiitmcxhuiist
betreffend Rückkehr der Kriegsgefangene « .

Durch Verfügung des Generalkommandos der 10. Armee ist
der öffentliche Empfang der Kriegsgefangenen , sowie Ausschmückung
der Bahnhöfe und Straßen bei der Rückkehr unserer Kriegs
gefangenen verboten . . &

Gleichzeitig macht bst Herr General darauf aufmerksam, daß
der tägliche Besuch von Familienangehörigen im Bahnhof zweck»
Erwartung der zurückkehrmdm Kriegsgefangenen unnötig ist, ^
die französischeBesatzungsbehörde rechtzeitig den Zeitpunkt Mitteilen
wird , an dem die Gefangenen zurückkehren. '

Wiesbaden , den 31. Juli 1919.
Fürsorgestelle für heimkehrende Kriegsgefangene

für den Stadtkreis Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Der Herr Administrateur gibt bekannt , daß das Beflagg ^ /

anläßlich der neuen Reichsverfassung , im besetzten Gebiet vrrdote « ü
378

Der Magistrat.
Wiesbaden , den 15. Augutz 1919.

Öffentliche Aufforderung.
Das von uns ausgestellte Sparkassenbuch

Nr. 7088 auf den Namen Karl Kleser , hier , mit ei»c
Einlage von Mk. 100 .— am 19. Mai 1919

ist abhanden gekommen. .
Gemäss § 6 unserer Sparkassenordnung fordern wir

Inhaber des Buches auf, uns dasselbe binnen Monatsfrist
heute ab gerechnet vorzulegen . Nach Ablauf dieser Frist
das Buch für ungültig erklärt . Ansprüche daraus ki>oo^ .
gegen uns alsdann nicht mehr hergeleitet werden.

Wiesbaden,  den 21. August 1919.
Friedrichstrasse 20.

Vorschuss-Verein zu Wiesbadenm.b.H.
Hirsch . Dr. Frankenbach.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller, •W /
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